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Ein Tag zu viel 

Ein Tag zu viel,  
ein Wort zu wenig.  

Im Nachhinein ist  
alles immer so einfach.  

Mein Blick schweift  
über den purpurnen Horizont,  

fades Rosa mischt sich hinzu,  
und ich frage mich wieder einmal,  

was eigentlich alles  
schief gelaufen ist.  

Und warum, zum Teufel  
nochmal, warum?  

Meine Augen klettern  
an nackten Fassaden hoch,  

nur um einmal mehr  
einen Blick zurück zu werfen,  

der doch nichts ändert. 
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Geschlossenheit 

Geschlossene Augen.  
So habe ich dir schon oft geschrieben.  
Die zärtlichsten Worte,  
die mir jemals in den Sinn kamen.  

Kein Blau des Himmels zu fade,  
kein Rot irgendwelcher Lippen zu spröde.  

Du leckst mir das Mark  
aus den Knochen  
und ich bin dir verfallen –  
so wie du mir.  

Na ja, zumindest tust du so.  
Ich schätze, das genügt mir. 

Urheberrechtlich geschütztes Material!



 9

Schaustellung 

Glück – es ist nur zur Schau gestellt.  
Es ist dein Handwerk.  
Du hast gelernt,  
glücklich zu erscheinen.  

Krankhaft dein Wahn  
nach Perfektion.  
Ein Schmetterling setzt sich  
auf deine Schulter und plötzlich  

bestehst du nur noch  
aus einem kleinen Farbklecks.  
Wie viel Traurigkeit in dieser Gestalt.  
Wie viel Erniedrigungen  

kann ein Herz ertragen,  
bevor es verbittert und  
anderen nur noch  
gleiches zufügen kann? 
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Hummelflug 

Ich ersticke an deinen Worten.  
Wie Hummeln strömen sie  
aus deinem halbgeöffneten Mund.  
Übervölkern die  
Waben meines Rachens.  

Wenn die letzte über deine  
rostigen Lippen geklettert ist,  
dann wirst du gehen,  
verschwinden in dem  
seichten Lila des Horizonts.  

Und ich werde wieder Leben.  
Irgendwann zumindest.  
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Wortwechsel 

Wir werden  
keine Worte  
mehr wechseln,  
keine Blicke  

mehr austauschen.  
Trotz der  
Kürze unseres  
Gemeinsamseins fehlte  

die brodelnde  
Leidenschaft zittriger  
Schenkel. Glück  
als Wolke,  

die sich  
auflöste, nachdem  
sie sich  
ausgeheult hatte. 
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